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Nr 342
Die Zurückſetung der Elſaß

Lothringer im Heere
W G Eine in Straßburg im Elſaß erſcheinende Zeitung

will in Erfahrung gebracht haben daß außer den im
16 Armeekorps beobachteten Fällen von Zurückſetzung
der dort dienenden Elſaß Lothringer auch in anderen Armee
korps das gleiche Syſtem des Mißtrauens geübt werde
So mußten einer Meldung des Straßburger Blattes zufolge
vor einigen Wochen ſämtliche Batterien eines Feldartillerie
Regiments Offiziere Unteroffiziere und Gemeine ſich ſtellen
Es ſollten Verſuche mit neuen Geſchützen gemacht wer
den Zu dieſem Kommando waren auch mehrere Elſaß Loth
ringer beordert worden Auf einmal kam der Befehl von
oben An dem Kommando dürfen keine Elſaß Loth
ringerteilnehmen Jn der Zuſchrift eines angeblich
aktiven Militärs an das genannte Blatt heißt es Nicht
nur im 16 ſondern auch im 15 Armeekorps graſſiert die
Angſt vor den Elſaß Lothringern Jn den Regiments
befehlen in denen Mannſchaften für Bureaus Tele
graphie uſw verwendet werden heißt es zum Schluß
ſtets wenn möglich keine Elſaß Lothringer

Daß hier eine Verfügung der oberen Kommanddoſtellen
vorliegt iſt klar und daß dieſe Verfügung nicht ohne Grund
erfolgen konnte muß auch dem einleuchten der ſonſt mit
Vorliebe oder aus Gewohnheit militäriſche Maßnahmen
abfällig kritiſtert Die Veranlaſſung zu dieſer Verfügung
dürfte in der überraſchenden Tatſache zu ſuchen ſein daß das
bekannte Pariſer Hetzblatt der Matin zuweilen über in
terne elſaß lothringiſche Angelegenheiten berichtet die nur
durch Vertrauensbruch zur Kenntnis des franzöſiſchen Blattes
gekommen ſein können Dann wird wohl auch die Rolle die
gewiſſe Elſäſſer in den letzten Landesverratspro
zeſſen geſpielt haben beſtimmend geweſen ſein für die
Vorſichtsmaßregeln der Militärbehörden die in ihren gene
rellen Anweiſungen jetzt vielleicht etwas zu weit gehen hier
entſprechend zu korrigieren wäre Sache der Bataillons
kommandeure bezw Hauptleute die den Charakter der
Mannſchaften ungefähr kennen müſſen die zu dieſen Vor
ſichtsmaßnahmen unſeres Erachtens aber ſchon viel früher
greifen mußten Denn das muß hier einmal offen ausge
ſprochen werden unter den aus ElſaßLothringen einge
zogenen Leuten befinden ſich nicht nur ſolche die dem ge
leiſteten Fahneneid gemäß verfahren Schon die hohe Zahl
der Elſäſſer die um ihrer Militärpflicht zu entgehen aus

Deutſchland auswandern und lieber in der Fremden
legion ſich von franzöſiſchen Offizieren ſchinden laſſen als
den preußiſchen Soldatenrock zu tragen läßt Schlüſſe auf die
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Geſinnung vieler Elſäſſer zu die unter dem Einfluß ihrer
von dem Biſchof Benzler protegierten Prieſter Anſchauungen
betätigen in denen von national deutſcher Geſinnung wenig
zu ſpüren iſt Wenn auch die vor 20 Jahren noch oft ge
machte Beobachtung daß lothringiſche oder elſäſſiſche Re
kruten die deutſchen Kommandos nicht verſtehen konnten
oder wollten heute kaum noch wahrzunehmen iſt ſo darf
man doch nicht glauben daß mit der beſſeren Beherrſchung
der deutſchen Sprache auch im Jnneren eine Wandlung voll
zogen iſt Die in Elſaß Lothringen beſtehenden Hetzvereine
vergiften die Denkungsart der jungen Leute oft derart daß
es geraumer Zeit bedarf um ihnen den Reſpekt vor deutſchem
Weſen beizubringen Daß einer dieſer Jünglinge wenn
ihm der Verſucher in Geſtalt franzöſiſcher Spione
naht ſich als beſonders widerſtandsfähig erweiſt das
glaubt wohl auch der nicht der heute an der vorſorgenden
Verfügung der Militärbehörde herummäkelt Wenn alſo
Sorge getragen iſt daß künftighin gewiſſe im preußiſchen
Heere dienende Elſaß Lothringer die Naſenichtin alle
militäriſchen Neuerungen ſtecken ſo iſt das nur
ein Akt der Vorſicht der im Jntereſſe unſerer Landes
verteidigung beobachtet werden muß und wenn unter dieſem
kränkenden Mißtrauen der Unſchuldige mit dem Schuldigen
zu leiden hat ſo iſt das eben ein Geſchehen das nicht zu
ändern iſt Jm franzöſiſchen Heere wurden und werden
übrigens die dort dienenden Elſäſſer von jeher wie Franzoſen
zweiter Güte behandelt und die Verhimmelung der
elſäſſiſchen Farben und Trachten an gewiſſen Nationalfeſt
tagen iſt eitel Schauſpielerei

Die Entrüſtung über die Zurückſetzung der Elſaß Loth
ringer wird wohl noch einige Wochen währen und in die bei
uns übliche Gefühlsduſelei ausarten dann wird bei den
Entrüſtungsmachern die unſeren in den Reichslanden gar
niſonierenden Unteroffizieren noch nicht einmal eine kleine
Extrazulage aönnten das ſeeliſche Gleichgewicht wieder her
geſtellt ſein

Das preußiſche WahlUnrecht

wahlen iſt dem Landesſtatiſtiſchen Amte in Berlin mit dem
Auftrage überwieſen worden es zu einer Wahlſtatiſtik
zu verarbeiten Darin glaubt die Tägliche Rundſchau eine
Vorarbeit für die über kurz oder lang beabſichtigte Reform
des preußiſchen Wahlrechtes zu erblicken

Die Frankfurter Zeitung bemerkt dazu Wir würden
uns freuen wenn es ſo wäre aber wir glauben leider daß
die Tägliche Rundſchau bezüglich der Abſichten der Regie
rung in dieſem Falle zu optimiſtiſch iſt Dieſer Optimismus
findet auch in den von ihr mitgeteilten Tatſachen zu wenig
Begründung Es iſt zunächſt nichts Außergewöhnliches wie
es das genannte Blatt anzunehmen ſcheint daß das geſamte

Feuilleton
Napoleon im Frauenkreiſe

Von Gertrude Kircheiſen Genf
Faſt immer wird man dieſem ſkeptiſch entgegentreten

und meinen es wäre darüber gar wenig zu ſagen Dieſem
Manne deſſen Hirn gigantiſche Pläne gebar in deſſen Kopfe
die genialen Gedanken einen ſteten Wettlauf vollbrachten
an deſſen Schaffenskraft ſelbſt die Zeit ermüdete traut man

nicht zu daß er während ſeiner arbeitsreichen Tätigkeit noch
z genvlicke fand ſich mit der Frau und ihrer Eigenart zu
Se häftigen Napoleons eigene Ausſprüche über die Frauen

en nicht dazu bei ihn als großen Pſychologen des weib
lichen Geſchlechtes hinzuſtellen Sie zeigen vielmehr daß ihm
die Frau nur Zeitvertreib nur Bedürfnis war Er ſuchte
ihre Geſellſchaft ihre Zärtlichkeit ihre Liebe ihre Fürſorge
Ter ſein Geiſt nach Ruhe nach Abwechſelung verlangte
oder die Frau war ihm rein Mittel zum Zweck wenn ſeine
zArgeizigen oder politiſchen Pläne es erforderten Als Kaiſer
atte er weder eine Diana de Poitierts wie Heinrich II noch
wie Ludwig IV eine Monteſpan noch eine Pompadour wie

wig XV Er hatte auch keine Lola Montez wie der greiſe
5 önig von Bayern oder eine Aurora von Königsmark wie
Aguſt der Starke Frauen dürfen an meinem Hofe keine

e ſpielen ſagte er ſie werden mich deshalb haſſen
er x We w re ffentitch Uebrigens würden

F en ihrem Herrſcher öffentliche Liebſchaften unPenee jetzt nicht mehr verzeihen khaf un
llerdings was andere Fürſten ſich geſtatteten durfteein Napoleon ſich nicht erlauben An en v waren ſee

Frauen nur Schmuck nur Dekoration Sie haßten ihn zwar
Urht wie er meinte aber ſie hatten alle mehr oder weniger
Gr gewiſſe Scheu vor ihm Konnte er ſie bei öffentlichen

elegenheiten nicht in die peinlichſte Verwirrung bringen
ährend der Hofcour zitterte jede Dame vor dem Augenblick

o der Kaiſer das Wort an ſie richtete Ein junges Mädchen
ünte gewärtig ſein gefragt zu werden wie viele Kinder ſie

r e Junge kaum einige Tage verheiratete Frauen fragte
9 wann ſie die Geburt ihres Kindes erwarteten Alten
mee ſagte er frei heraus er glaube l daß ſie nicht

ehr lange leben würden War eine Frau häßlich oder nicht

Warum ſind Sie denn ſo blaß

Gott Madame man hatte mir geſagt Sie ſeien hübſch Es
kam ihm auch nicht darauf an einer Dame die kein Rot auf
gelegt hatte vor verſammelter Hofgeſellſchaft zu ſagen Gehen
Sie ſchminken Sie ſich Sie ſehen aus wie eine Leiche oder

Sie ſind wohl eben vom
Wochenbett aufgeſtanden Solche Fragen waren roh nie
mand wird das Gegenteil behaupten

Und doch beſaß dieſer Mann der den Frauen gegenüber
ein ſo ſchroffes Weſen zur Schau trug der als junger Leut
nant die Liebe als verderbenbringend verabſcheute der die
Frau gering zu ſchätzen ſchien ein leidenſchaftliches liebe
bedürftiges Herz Dennoch ſchrieb er die zärtlichſten die
glühendſten Briefe wie ſie nur ein Mann an eine geliebte
Frau ſchreiben kann Dennoch kannte er die verzehrendſte
Eiferſucht als er in Jtalien vergebens auf Joſephine wartete
als er in den ſyriſchen Wüſten ihre Untreue mit dem jungen
Charles erfuhr Nur dieſe eine Frau hat er wahrhaft ge
liebt aber beherrſcht hat auch Joſephine ihn nicht Keine
Frau war dieſem Manne jemals ein Leitſtern And wenn
es einige Frauen gegeben hat wie die Gräfin Marie Wa
lewska die Schauſpielerin George die junge Frau Foures
in Aegypten die Hofdamen Duchatel und Gazzani die ſeine
Gunſt länger als manche andere beſaßen ſo konnten ſie ſich
doch nicht rühmen jemals irgend welchen Einfluß auf ſein
Privatleben oder auf ſeine Staatsgeſchäfte gehabt zu haben
Er blieb ſeinem Grundſatz treu Ein Tor der Mann der ſich
von einer Frau beherrſchen läßt Empfindſamkeit iſt de
Sache der Weiber pflegte er zu ſagen der Mann aber ſoll
feſt in ſeinen Gefühlen und Vorſätzen ſein oder ganz auf
Kriegs oder Regierungsgeſchäfte verzichten

Deshalb war Napoleon doch kein brutaler Menſch gegen
Frauen die ihm nahe ſtanden Er war Mann und trotz
ſeiner Anſichten und Anſprüche nicht ohne Empfindſamkeit
Eine ſanfte Stimme ein zärtliches Wort eine Träne ver
mochten auch in ſeinem Herzen eine Saite erklingen zu laſſen
die zarte Empfindſamkeit verriet Aber einem Charakter wie
Napoleon der zum Herrſcher geboren war mußte ſelbſt die
n ſichtbare Beherrſchung von ſeiten der Frau unerträg
ich ſein

Man hat ferner behauptet Napoleon ſei ein laſterhafter
ausſchweifender Menſch geweſen Eine ſolche Behauptung iſt
ebenſo unbegründet wie ungerecht Ohne Zweifel iſt er weder
ohne Schwächen noch Fehler geweſen Er hat Maitreſſen ge
habt er hat ſeine Ehe und die anderer gebrochen er hat
manche Blume geknidt und ſie achtlos weggeworfen aber
alle dieſe Fehler ſind weit entfernt von Laſtern und Aus

Das geſamte Material der letzten preußiſchen Landtags

nach ſeinem Geſchmack ſo ſagte er bei der Vorſtellung Mein
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Material das namentlich die Urwahlen liefern im Preußi
ſchen Landesſtatiſtiſchen Amte in einem umfangreichen
ſtatiſtiſchen Werke geſammelt und verarbeitet werden ſoll
Das iſt bisher immer ſo geweſen Nach jeder Land
tagswahl hat das Landesſtatiſtiſche Amt ſich dieſer Arbeit
unterzogen und das dabei gewonnene Material iſt ſtets nach
längerer oder kürzerer Zeit der Oeffentlichkeit zugänglich ge
macht worden die daraus manche wertvolle Folgerungen hat
ziehen können Es iſt auch ſelbſtverſtändlich daß dieſes
Material dem für die Wahlen zuſtändigen Miniſterium des
Jnnern vorgelegt wird und dem Königlich Preußjſſchen
Staatsminiſterium nicht vorenthalten bleibt Zwei Tat
ſachen die die Tägliche Rundſchau weiter in ihrem Opti
mismus zu beſtärken ſcheinen

Die Hoffnungen die die Notiz des rechtsnationallibe
ralen Blattes in weiten Kreiſen hervorzurufen geeignet iſt
müſſen aber ſtark ſein wenn man ſich erinnert wie ent
ſchieden ſich in der letzten Seſſion des alten Landtages der
für die Wahlreform zunächſt zuſtändige Miniſter des Jnnern
Herr v Dallwitz ſich gegen Einbringung einer neuen
Wahlreformvorlage ausgeſprochen hat Er erklärte wieder
holt die Regierung könne bei der Uneinigkeit die unter den
Parteien in der Wahlreformfrage beſtände den Verſuch einer
Wahlrechtsreform nicht erneuern und er ſetzte ſich be
ſonders ſtark für die von der Rechten vertretene Auffaſſung
ein daß die Regierung das Verſprechen der Thronrede von
1908 mit ihrer weiter dem Landtage unterbreiteten Reform
vorlage eingelöſt habe Dieſer Argumentation iſt ja in
dieſem Jahre auch noch der Staatsſekretär Dr Delbrück
der daneben auch noch preußiſcher Staatsminiſter iſt im
Reichstage beigetreten Das ſind Momente die nicht gerade
auf eine allzu ſtarke Neigung der preußiſchen Regierung
hindeuten einen neuen Verſuch zur Reform des preußiſchen
Wahlrechts zu machen zumal ja der Widerſtand der im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe nach wie vor dominierenden
Konſervativen zur Zeit gegen eine Wahlreform ſtärker als
je zuvor iſt Die Konſervativen wollen an dem Dreiklaſſen
wahlrecht nicht rütteln laſſen weil dieſes ihnen in Preußen
den Einfluß auf die Regierung die Geſetzgebung und nament
lich auf die Verwaltung ſichert der ihnen erfreulicherweiſe
jetzt im Reichstage verloren gegangen iſt

Bei der Gleichgültigkeit oder UAntätigkeit der Regierung
und bei dem offenen Widerſtand der Konſervativen gegen
über einer Wahlrechtsreform in Preußen iſt es nun Pflicht
aller Reformfreunde und beſonders der Parteien der Linken
ſofort nach dem Wiederzuſammentritt des neuen Abgeord
netenhauſes die Wahlrechts Reformvorlage wie
der aufzurollen um die Regierung zu einer klaren
Stellungnahme zu veranlaſſen Jm Reichstage iſt es möglich
geweſen bei dem Beſitzſteuer Kompromiß eine Mehrheit
gegen die opponierenden Deutſchkonſervativen zu bilden Die
ſelbe Möglichkeit beſteht auch im preußiſchen Abgeordneten
hauſe nachdem es den Konſervativen bei den letzten Wahlen
nicht gelungen iſt die erſtrebte abſolute Mehrheit zu er
ringen Bei dieſen Verſuchen die Regierung zu einer Re
form des jetzigen Wahlrechts zu drängen wird auch die vom
Statiſtiſchen Landesamt herausgegebene Wahlſtatiſtik eine

ſchweifungen Seine Veranlagung allein hielt ihn davon ab
im vertraulichen Verkehr mit Frauen die Sinnenluſt in aus
ſchweifendem Genuſſe zu befriedigen Die Keuſchheit galt
ihm als die höchſte Tugend der Frau Sie iſt ſagte er
bei der Frau dasſelbe wie die Tapferkeit beim Manne Jch

verachte einen Feigen ebenſo wie eine ſchamloſe Frau Des
halb fand auch die ſchöne Tereſia Tallien die ehemalige
Lionne de Directoire niemals Eingang in den Tuillerien
Sie hatte eine zu ſtürmiſche Vergangenheit gehabt Sie
hatte ihren wundervollen Körper zu ſehr vor aller Welt zur
nen getragen und ihren Leidenſchaften zu freien Lauf ge
aſſen

Jn einigen Fällen wie gegen die Königin von Preußen
gegen Frau von Chevreuſe und gegen Frau von Stael viel
leicht auch gegen dieſe oder jene Dame ſeines Hofes hat ſich
Napoleon allerdings nicht einwandfrei benommen Die
Gründe dafür lagen aber nicht in ſeiner Brutalität ſie ſind
ganz anderen Urſprungs Er liebte es weder daß die Frauen
ſich in Politik miſchten noch daß ſie Schöngeiſter waren noch
daß ſie eine Vergangenheit hatten oder im Begriff waren
ſich eine zu ſchaffen Und ſo konnten weder die Königin Luiſe
die ihm in ihrer engelreinen Schönheit wohl ſehr anziehend

e noch Frau von Stael mit ihrer Klugheit etwas er
reichen

Wir wollen mit dem Kaiſer der Franzoſen gerecht ſein
Er der unaufhörlich mit ſeinen Plänen beſchäftigt war den
ernſte Arbeit ſtundenlang in ſeinem Arbeitszimmer feſthielt
deſſen ungeheures Genie immer neue immer überraſchendere
Gedanken gebar und zur Ausführung brachte er hatte wenig
Zeit ſich mit der Frau und ihrem inneren Weſen zu be
ſchäftigen Die kurzen Augenblicke die er in ſeiner Jugend
auf das theoretiſche Studium des Weibes verwendete ge
nügten nicht ihn auf dieſem Gebiete zum Kenner zu machen
Durch die Praxis konnte er nicht lernen denn r war kein
Frauenverführer Auch dazu gehört Zeit und die hatte
RNapoleon nie Die Arbeit war ſein Element Es fehlte ihm
die Muße ſich mit der einſchmeichelnden Sprache der Ver
führung mit den Feinheiten des reichhaltigen Wortſchatzes
der Liebe bekannt zu machen Und deshalb hatte Rapoleon
auch keine wahrhafte Geliebte Wohl konnte er galant ſein
aber die Galanterie war nicht der Kern ſeines Charakters
Die Tugenden und Vorzüge einer Frau faßte er in den Be
griffen Hausfrau und Mutter zuſammen alles andere ſchien
ihm Beigabe wenn nicht überflüſſig Jn dieſer Hinſicht war
er ganz Korſe Vielleicht hatten ſich dieſe Grundſätze durch
das Beiſpiel ſeiner eigenen Mutter befeſtigt Sie hatte ihrem
Gatten 13 Kinder geboren Hätte der italieniſche Sieger
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e Vorarbeit bilden denn dieſe Statiſtik wird wiederum r
eweiſen wie gering die Wahlbeteiligung bei dem heutigen

öffentlichen und indirekten en auch diesmal wieder
eweſen iſt ſo daß von einem allgemeinen Wahlrecht nichtdie Rede ſein kann und dieſe Statiſtik wird weiter den Be

weis erbringen wie unſinnig die Behauptung der Konſer
vativen iſt daß das heutige Dreiklaſſenwahlrecht ein
Wahlrecht für den Mittelſtand ſei Alle längſt
bekannten Schäden des jetzigen preußiſchen Wahlrechts mit
ſeinem plutokratiſchen Charakter und ſeiner den Boykott und
den Terrorismus fördernden öffentlichen und indirekten
Stimmabgabe werden in dieſer Statiſtik genau ſo wie in
ihren Vorgängern erneut klar zutage treten Deshalb kann
man nur wünſchen daß das Landesſtatiſtiſche Amt möglichſt
bald ſeine Arbeiten über die Ergebniſſe der letzten Landtags
wahlen der Oeffentlichkeit unterbreitet

Der Londoner Vertrag hinfällig
Der Erfolg entſchuldigt alles heißt es nirgends mehr

als in der Politik Deshalb iſt noch gar nicht ausgemacht
daß die Türkei Adrianopel wieder hergeben wird Wer will
ſie dazu zwingen Daß die Großmächte nochmals eine Aktion
à la Skutari unternehmen muß man bezweifeln Denn die
Türken ſind weit mächtiger als die Montenegriner und die
hier in Frage kommenden Gegenſätze zwiſchen dem Dreiver
band und dem Dreibund ſind einem einmütigen Vorgehen um
ſo mehr im Wege als Rußland und Oeſterreich voll Miß
trauen gegeneinander ſtehen da ihre Jntereſſen ſich nur
ſchwer vereinbaren laſſen Das weiß in der Türkei jeder
mann Die Türkei weiß auch genau daß Rußlands Drohung
in Armenien einzumarſchieren weder allzu ernſt zu nehmen
noch allzu ſchnell zu verwirklichen iſt Ganz abgeſehen davon
daß Rußland bei einem ſolchen Vorgehen mit der Eiferſucht
anderer Mächte zu rechnen hätte Nur die plötzliche Eini
zuna aller Balkanſtaaten könnte alſo der Türkei Gefahr
ringen Aber werden ſich die Bulgaren Griechen Serben

und Montenegriner wirklich und endgültig ſchon jetzt
vertragen Oder ſoll vielleicht Rumäniens König mit ſeinem
ganzen Heere durch Bulgarien hinabmarſchieren gegen Adria
nopel und im Auftrage der Großmächte die Türken bis hinter
die im Londoner Vertrage wenigſtens auf dem Papier feſt
geſetzte Grenze zurückwerfen Rumänien wird ſich hüten
ſein Blut an ſolche Dinge zu verſchwenden Rumänien würde
damit auch nicht einmal im Sinne aller Balkanſtaaten han
deln Denn die Griechen haben es ganz offen ausgeſprochen
daß ihnen daran liege die Türken zu Nachbarn zu haben
Von den Bulgaren haben ſie und die Serben genug Dra
gumis und Pawlowitſch die Unterhändler Griechenlands und
Serbiens in Konſtantinopel haben keinen Zweifel darüber

gelaſſen daß ihnen die von der Türkei jetzt verlangte Maritza
grenze paßt Und der zweite Delegierte der Griechen der
Generaldirektor des Miniſteriums des Auswärtigen Levidis
erklärte einem Vertreter des Osman Lloyd die Griechen
wünſchten daß die Türken Adrianopel behalten Dragumis ſagte ferner Griechenland fordere nicht
die Autonomie Thraziens doch ſeien nach den bulgariſchen
Greueln gewiſſe Maßregeln für Thrazien das faſt ausſchließ
lich von Griechen und Mohammedanern bewohnt ſei unerläß
lich Die Fragen der Aegäiſchen Jnſeln und der Kriegsent
ſchädigung würden nach Dragumis Verſicherung den Mächten
vorbehalten Dragumis erklärte weiter die beſtehende
Entente zwiſchen Griechenland und der Tür
kei könne ſich ſpäter in ein Schutz und Trutz
bündnis ver wandeln Noch mehr wird die Türkei
nicht verlangen ſie wird im Gegenteil danach trachten auf
der mit Griechenland geſchaffenen Baſis möglichſt bald ſoweit
zu erſtarken daß ſie wieder ein Wort mitreden kann auf dem
Balkan

Jn einem an den Großweſir gerichteten Telegramm er
klärte der bulgariſche Miniſter des Auswärtigen daß die
Türkei durch ihr Vorgehen die territoriale Jntegrität Bul
gariens verletzt habe Bulgarien verlange daß die türkiſchen
Truppen an die durch den Londoner Friedensvertrag be
ſtimmte Grenze zurückgehen Die Pforte wird dar
auf antworten daß ſie den
nicht auch Frau von Stael die berühmte Antwort gegeben
als ſie ihn fragte welche Frau er für die erſte in Frankreich
halte Die welche ihrem Manne die meiſten Kinder ge
biert Madame Jhm wurde die Frau erſt ſchätzenswert
wenn ſie Mutter war

Die Ehe war für Napoleon die einzige annehmbare Ver
bindung zwiſchen Mann und Weib Das Lebensziel des

Menſchen beſtand ſeiner Meinung nach darin viele Kinder
zu haben Und dies gibt uns den Schlüſſel zu ſeiner Scheidung
von Joſephine Wenn er ſie ſpäter auch nicht mehr mit der
Leidenſchaft des jungen Generals liebte ſo war ſie doch noch
immer die einzige Frau der er wahrhafte Neigung entgegen
brachte Hätte ſie ihm Kinder hätte ſie ihm nur einen Sohn
geſchenkt er würde ihr wie einer Heiligen zu Füßen gelegen
haben Jhren Kindern Eugen und Hortenſe war er ſtets
ein guter Vater und liebte ſie mit der ganzen Zärtlichkeit
eines ſolchen Und wie ſehr hing er an ſeinen unehelichen
Kindern dem kleinen Grafen Alexander Walewski und dem
ſpäter ſo berüchtigten Grafen Léon

Das Konkubinat das unter der Revolution ſo allgemein
geworden war verabſcheute er Berthiers Geliebte die
Gräfin Visconti durfte nie am Kaiſerhofe erſcheinen ob
gleich ſie durch ihre Geburt und ihren Rang ein Recht darauf
gehabt hätte Ebenſowenig fand des Miniſters Talleyrand
Gattin dort Aufnahme Sie hatte vor ihrer Ehe mit ihrem
Manne gelebt das war für Napoleon Grund genug ſie vom
Hofe fern zu halten Der berühmten Agnes Sorel verweigerte
er ein Denkmal Warum Weil ſie die Geliebte eines
König wen J ß vapoleon ſelbſt nahm von der Frau was ſie ihm zugeben vermochte lieferte ſich ihr aber nicht aus n e
riſche Empfindſamkeit lag ſeinem Charakter fern Er ſah
eine Frau ſie r ihm und er hatte den Wunſch ſie zu
beſitzen Entdeckte er ſpäter in der Erwählten ſeeliſche Eigen
ſchaften die ihm zuſagten ſo ſprach ſein Herz wie das bei
Joſephine und Marie Walewska der Fall war Seine Eigen
art und ſein Temperament verlangten zuerſt nach dem Körper
des Weibes Alles Jdeale alles Sentimentale das wir Nord
länder ſelbſt in der banalſten Liebelei nicht miſſen wollen
muß bei ihm durch deſſen Adern das eriß Blut ſeiner
korſiſchen Vorfahren rollte im Beginne einer eidenſchaft erſt
an lter Stelle in Betracht zogen ja vielleicht ganz aus

eſchieden werden Das Gefühl der platoniſchen Liebe kannteNapoleon nur als ganz junger Mann als er noch die empfind

ſamen Romane Rouſſeaus las als er die Frau nur aus der
e kannte als er zum erſtenmal wahrhaft liebte Und

Londoner Vertrag als hinfälli

oetrachte
Die Türkei die aus Europa beinahe ausgeſchaltet war

c eben zu neuem Leben und in den Kabinetten herrſcht
dieſelbe Ratloſigkeit wie zu jener Zeit da man noch nicht
wußte ob man das Osmanenreich nach Aſien verbannen oder
ihm ein Ruheplätzchen in Europa gewähren ſolle

Jn der Tat denkt man auch ſchon anderwärts an eine
Reviſion des Londoner Vertrages Aus Paris wird näm

lich gemeldet Zur Frage einer europäiſchen Konferenz die
ſich mit der Reviſion des Friedensſchluſſes zu befaſſen habe
wird der ruſſiſche Botſchafter in London gemeinſam mit den
Vertretern Englands und Frankreichs den Antrag ſtellen
daß dieſe Konferenz in Paris ſtattfinden möge Was will
es demgegenüber bedeuten wenn die Großmächte durch ihre
Botſchafter ein friedliches Einſchreiten gegen die Türkei

beſchließen ſollten ßDie in Riſch eingetroffenen bulgariſchen Abgeſandten
werden folgende

Friedensbedingungen
unterbreiten

1 Saloniki nebſt dem Hinterlande bis Tſageſt wird
griechiſch 2 Kawalla verbleibt Bulgarien 3 Bulgarien
verweigert die Zahlung einer Kriegsentſchädigung 4 Bul
garien erkennt nicht die Verpflichtung an für materielle
Schäden im öſtlichen Mazedonien aufzukommen da es ſich
nicht für die Plünderungen und Feuersbrünſte für ver
antwortlich hält

Nach Anſicht der diplomatiſchen Kreiſe von Wien und
Paris werden die Beſieger Bulgariens mit dieſen leichten
Bedingungen nicht einverſtanden ſein wie überhaupt in
Athen und Belgrad das Mißtrauen gegen Bulgarien weiter
wächſt

Der rumäniſche Vormarſch iſt inzwiſchen unterbrochen

Nachdem feſtgeſtellt iſt daß in Niſch die rein mili
täriſchen Verhandlungen über die Bedingungen eines
Waffenſtillſtandes in Sinaja dagegen die eigentlichen
Friedensverhandlungen zwiſchen den Miniſterpräſidenten
der Kriegführenden unter Vorſitz des rumäniſchen
Miniſterpräſidenten oder des Königs ſelbſt ſtattfinden
werden hat die rumäniſche Regierung ihren Truppen
den förmlichen Befehl erteilt ihren Vormarſch zu unter
brechen und in den eingenommenen Stellungen zu blei
ben Die rumäniſchen Offiziere und Soldaten erhielten
zudem Befehl in Bulgarien nicht mehr zu requirieren
ſondern alles was ſie brauchen und nehmen bar zu be
zahlen
Hoffentlich verzögern die Bulgaren nun die Verhand

lungen nicht durch Winkelzüge denn Bulgariens militäri
Macht iſt ſo vollſtändig gebrochen daß ſie keiner diplomatiſchen

Aktion mehr Noſhdruck verleihen kann D
r

König Karol depeſchiert

Bukareſt 24 Juli König Karol ſandte geſtern an die
Könige von Griechenland Serbien und Montenegro Tele
gramme in denen mit Rückſicht auf die dringende Lage in
Sofia ſowie auf den Wunſch Europas eine weitere Schädi
dung Bulgariens nicht zu dulden die Annahme des Vor
ſchlages der ruſſiſchen Regierung empfohlen wird der darin
beſteht daß die Einſtellung des Vormarſches der Armeen und
die Einſtellung der Feindſeligkeiten vor Beginn der Verhand
lungen in Bukareſt über den Waffenſtillſtand und die Frie
denspräliminarien möglichſt bald erfolge

Deutſches Reich
Keine Preisgabe deutſchen Landes

Die Verteidigung der Hſtgrenze

Die Verteidigung Oſtpreußens im Krieggsfall iſt in der
letzten Stadtverordnetenverſammlung in Memel Gegen

ſelbſt da iſt ſeine Sentimentalität mit leidenſchaftlicher Sinn
lichkeit gepaart

Später trat das Sexuelle in dieſem aus den ten
Gegenſätzen zuſammengeſetzten Menſchen immer mehr in den
Vordergrund Durch die äußeren Umſtände durch die Sonder
ſtellung die er einnahm mußte er auch zu einem mehr ſinn
lichen als ſentimentalen Empfinden hingetrieben werden
Die ſchönſten Frauen warfen ſich dem Herrſcher in die Arme
die einen aus Berechnung und Geldgier die andern aus Ehr
geiz und Eitelkeit wieder andere aus Neugier nur ſehr
wenige aus wahrer Neigung Er nahm ſie wie ſie ſich ihm
gaben ſuchten ſie in ihm etwa die Seele

Infolgedeſſen und infolge ſeiner ganz beſonderen geiſtigen
Veranlagung konnte nie ein Jdentifizieren zwiſchen ihm und
irgendeiner Frau ſtattfinden Es konnte von einer geiſtigen
Gemeinſchaft keine Rede ſein es ſei denn die Frau würde
annähernd auf ſeiner Höhe geſtanden haben Dann aber hätte
es eine jener Frauen ſein müſſen die er verabſcheute eine
jener Frauen die ſich in irgendeiner Hinſicht dem Manne
überlegen fühlen und ihn gerade deshalb am meiſten lieben
Eine ſolche Geliebte oder Frau konnte ein Napoleon nicht
haben ſo lange er die Welt beherrſchte Als er ſpäter auf
dem öden Felſen im Weltmeer ſeine Tage beſchloß hätte er
wohl eine ſolche Tröſterin finden können Er verſchmähte ſie
in der Hoffnung daß ihm h die eine Frau die Mutter
ſeines Sohnes den er e zärtlich liebte ſeine letzten Tage ver
ſchönern werde
Discours de Lyon niederſchrieb hat er nur teilweiſe in

ſeinem eigenen Leben anwenden können Die Frau heißt
es darin iſt zur animaliſchen Organiſation des Mannes
nötig aber noch mehr zur Befriedigung ſeines ſeeliſchen Emp
findens Sie iſt die natürliche eigens für ihn erſchaffene
Gefährtin Daher ſoll er ſie um ihrer ſelbſt willen bekommen
und unzertrennlich von ihr ſein Er ſoll mit ihr ſein ſein
Herz in das ihrige ergießen Dann werden ſie beide gegenzügelloſe Gelüſte ſart die Reize des Lebens höher empfinden

Die Süße der Vereinigung macht den Kummer des Lebens
leichter ertragen und ſeine Freuden abwechſlungsreicher das
weite Feld der Empfindungen fruchtbarer Das iſt nicht die
Sprache eines brutalen Menſchen Nur die äußeren Um
ſtände Napoleons ganze Stellung der Welt und den Menſchen

gar ließen ſein Benehmen gegen Frauen oſt in oben
ichte erſcheinen Seine raſtloſe Geiſtestätigkeit ließ ihm

nicht die Zeit zur Entwicklung ſeines Gefühlslebens in den
feinſten Abſtufungen Er war z groß um wahrhaft zu lieben
und zu klein um wahrhaft geliebt zu werder

Die Theorie die er als junger Mann im

e

v

ſtand der Erörterung geweſen Die Königsb Hart Ztg
läßt ſich darüber aus Memel berichten Jn der Stadtverord
netenverſammlung brachte der Vorſitzende ein an den Kreis
ausſchuß gerichtetes Antwortſchreiben des Kriegsminiſteriums
zur Verleſung das den militäriſchen Schutz der Kreiſe Memel
Heydekrug Niederung und Tilſit im Kriegsfall und die von
einer Reihe von Unterzeichnern ſeinerzeit eingereichte Jm
mediateingabe um Garniſonvermehrung im norddſtlichen
Teile Oſtpreußens betraf Die Antwort des Kriegsminiſte
riums teilte auf das von den Kreisausſchüſſen der Kreiſe
Memel Heydekrug Niederung und Tilſit ſowie den Memeler
ſtädtiſchen Körperſchaften und einer Anzahl Privatperſonen
unterzeichnete Schreiben mit daß das Kriegsminiſterium die
Frage geprüft habe Die Vefürchtungen ſeien jedoch unbe
gründet An eine Preisgabe deutſchen Landes ſo heißt
es in der vom Kriegsminiſter unterzeichneten Antwort

wird weder in Oſtpreußen noch an einer anderen Stelle des
Vaterlandes gedacht Nähere Mitteilungen über den beab
ſichtigten Grenzſchutz können jedoch nicht erfolgen

Die Klerikaliſierung der bayeriſchen Univerſitäten

z Jn den Münch Reueſt Nachr macht ein bayeriſcher
Gelehrter intereſſante Mitteilungen darüber wie ſich dieſe Kleri
kaliſierung der Univerſitäten unter dem Miniſterium Hertling
hinter den Kuliſſen abſpielt

So erregt die Berufung O Stählins von Würzburgnach Erlangen nicht nur in eingeweihten Kreiſen billige Ver
wunderung Der tüchtige und bewährte Philologe der politiſch
in keiner Weiſe hervortrat überhaupt durch ſein konziliantes
Weſen die Wertſchätzung aller Kreiſe errang geht von der größeren
Univerſität an eine kleinere Warum Hier ſehen wir wieder
ein Opfer ultramontaner Jntoleranz Stählin iſt Proteſtant und
das allein genügte um die katholiſchen Philologieſtudierenden die
in Würzburg zumeiſt katholiſchen Verbindungen angehbören
ſeinen Vorleſungen fernzuhalten Beileibe nicht durch einen
förmlichen Ukas von irgendwelcher Stelle So ungeſchickt operiert
man heutzütage nicht mehr Aber die Tatſache liegt vor daß der
Univerſitätslehrer der nach jeder Richtung hin anregend und be
fruchtend wirken kann höchſtens 5 bis 10 Hörer zählte Und
darum räumt er das Feld da er ſeine Wirkſamkeit durch ungreif
bare Einflüſſe unterbunden ſieht Er iſt der erſte nicht dem die
Würzburger Luft nicht behagte Und nun iſt der Platz frei für
einen Katholiken einen katholiſchen Verbindungsbruder Zwar
treffen auf ihn auch nicht alle Vorbedingungen zu die der jüngſte
Erlaß des Kultusminiſteriums aufſtellt denn er iſt Nichtbayer
aber dafür als eifriges Mitglied des Görresvereins ein guter
Bekannter Hertlings zwar erfuhren ſeine wiſſenſchaftlichen Ar
beiten ſchon ſehr erhebliche Beanſtandungen und der Begründer
der jüngſten Philologenſchule Münchens griff ſchon einmal ver
gebens nach der Würzburger Profeſſur aber man will mit der
Ultramontaniſierung der Würzburger Univerſität den Anfang
machen und ſo ſind dann wenigſtens die Vertreter der altklaſſiſchen
Philologie gut katholiſch zwar hat der Münchener Extraordi
narius guf ſein jüngſtes Buch über Homer mehr als Dichter denn
als Philologe geſchrieben wie er ſelbſt im Vorwort ſagt aber
lieber ein katholiſcher Dichter als ein proteſtantiſcher Gelehrter
Zwar ſoll dem Neuberufenen auch die Gymnaſialpädagogik über
tragen werden wie Stählin dem ehemaligen Gymnaſiallehrer
und der Weſtfale kennt die bayeriſchen Gymnaſialverhältniſſe nur
vom Hörenſagen aber in dieſem Falle wird das Hauptgewicht
auf katholiſch und nicht auf bayeriſch gelegt wie s eben trifft Wir
wiſſen nicht ob die Würzburger Fakultät ſchon Vorſchläge einge
reicht hat oder nicht aber das iſt ſicher daß der Berufene ſchon
bereitgeſtellt iſt Wird er von der Fakultät nicht genannt ſo wird
er ihr überreicht wie Förſter der Münchener Fakultät So
wachſen in Bayern die Verhältniſſe an den Univerſitäten aus

Der Leutnant a D in der Jnduſtrie
9 Das preußiſche Kriegsminiſterium iſt beſorgt um die

Unterbringung verabſchiedeter Offiziere im Zivildienſt Da
es vorläufig noch nicht möglich iſt die Behörden in ähnlicher
Weiſe wie bei den Militäranwärtern zur Einſtellung ver
abſchiedeter Offiziere zu veranlaſſen ſo appelliert jetzt der
Kriegsminiſter an die Bank Handels und Jnduſtriekreiſe
Er hat den Handelskammern ein Schreiben zugehen laſſen
in dem er ſie bittet in ihren Bezirken dahin wirken zu
wollen daß den mit Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt
verabſchiedeten Offizieren der Zutritt zu geeigneten Stellen
des Handels und der Jnduſtrie ermöglicht wird

Partfeinachrichten
Der Proteſt gegen die Wahl D Naumanns in Waldeck Pyrmont
iſt auf eine recht eigenartige Weiſe zuſtande gekommen Die

Pyrmonter Zeitung weiß zu berichten daß auf die antiſemiti
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nach vorſtellen wie gr

e F trieben daß es verſchiedenen Wählern Waren in Aus
t die Behörde durch den Gendarm Erhebungen anſtellte

d ſeltſamer iſt es daß die Antiſemiten von dieſen Erhebungen
ninis erhielten und in einem Nachtrag zum Wabhlvproteſt den

cdarmen als Zeugen genannt haben Um eine gerichtliche
glärung der Angelegenbeit herbeizuführen erläßt nunmehr das
in Betracht kommende Kaufhaus in der Pyrmonter Ztg folgende

ungAufforden dem von vier Corbacher Herren unterzeichneten Wahl

pröteſte gegen die Wahl D Naumanns haben Pyrmonter
Parteigänger der Antiſemiten angegeben wir hätten ver
chiedenen Wählern im Kreiſe einen Anzug oder eine Hoſe
oder 2 Mark verſprochen wenn ſie Naumann wählen würden
Wir haben zunächſt dieſe gänzlich aus der Luft gegriffene
Behauptung der Erregung ihrer Urheber zugute gehalten Da
aber in den letzten Tagen konſervative und antiſemitiſche
Zeitungen Gelegenheit genommen haben die dreiſte Erfindung
als Tatſache zu kolportieren ſehen wir uns veranlaßt ſie
öffentlich als eine verleumderiſche Unwahrheit zu erklären
die jedes Beweiſes entbehrt Da die Urheber dieſer Angabe
im Wahlproteſt es bemerkenswerter Weiſe verabſäumt haben
den Proteſt mit zu unterſchreiben fordern wir ſie hiermit
öffentlich auf nunmehr unter Namensnennung die Behaup
tung verantwortlich zu wiederholen
Man darf geſpannt ſein ob die tapferen Antiſemiten die

dieſe Schwindelnachricht in die Welt geſetzt haben nun auch den
Mut haben werden ſich zu ihren Behauptungen öffentlich zu be
kennen

Hof und Parſonalnachrichfen
Von der Nordlandreiſe des Kaiſers Jnfolge des ſchönen

Wetters iſt das Tanzfeſt an Bord der Hohenzollern am
Dienstag zur allgemeinen Zufriedenheit verlaufen Der
Kaiſer unternahm am Mittwoch morgen einen Spaziergang
in Baleſtrand und inſpizierte ſpäter die Seekadetten an Bord
der Hertha An Bord iſt alles wohl

Generalleutnant Bruno Roeſſel F Mittwoch mittag
12 Uhr verſtarb in ſeiner Wohnung Wilmersdorf Prinz
regentenſtraße 118 Generalleutnant a D Bruno Roeſſel

Die Hochzeit des Exkönigs Manuel von Portugal mit der
Prinzeſſin vo Sigmaringen findet beſtimmt am 21 Sept
dieſes Jahres ſtatt Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen in be
ſtimmte Ausſicht geſtellt

g Der Jntendant des Koburger Hoftheaters Herr Holt
hoff von Faßmann der erſt durch die letzten Jnſzenjerungen
bei den Maifeſtſpielen ſeinen fein künſtleriſchen Sinn be
wieſen iſt am Geburtstag des Herzogs von Koburg Gotha
zum Kammerherrn ernannt worden

Ausland
Die Revolution in China

Die Rebellen wurden genötigt ſich von Sutſchu nach
dem Norden von Kiang zurückzuziehen Juanſchikai erklärte
er werde mit ſeinen Kreuzern alle Fahrzeuge mit Rebellen
an Vord verſenken laſſen gleichviel welche Flagge ſie führten
Die Rebellen machten Mittwoch früh einen Angriff auf das
Arſenal von Tiangyan Der Angriff wurde abends erneuert
aber mit Verluſten zurückgeſchlagen Die angreifenden Trup
pern beziffern ſich auf etwa 3000 während die Garniſons
truppen 2000 betragen Unter den Rebellen in Nanking
herrſcht wachſende Unzufriedenheit Die Bevölkerung fürchtet
eine Plünderung da die Rebellen ihren rückſtändigen Sold
fordern Die Morning Poſt meldet aus Schanghai

vom 23 d Die Bevolution macht bei den Maſſen der
Bevölkerung keinen Fortſchritt Die chineſiſche Handels
kammer hat einen Proteſt gegen die Revolution veröffent
licht Es ſind Gerüchte über ein Kompromiß im Umlaufe

Die Schweizergarde hat ſich unterworfen
Den Schweizer Gardiſten wurde am Mittwoch ein Befehl vor

geleſen durch welchen drei Gardiſten als Urheber der letzten Un
ruhen aus dem Korps ausgeſchloſſen werden Einer der Gemaß
regelten iſt an der Univerſität Rom als Student der Philoſophie
eingeſchrieben die andern zwei ſollen nichts weniger als verkappte
Sozialiſten ſein Die Schweizer haben die Verfügung ſchweigend
hingenommen ſollen aber entſchloſſen ſein den Befehlen des
Hberſten Repond paſſiven Widerſtand entgegenzuſetzen um ihn
zum Rücktritt zu zwingen Die drei Gemaßregelten haben den
Vatikan unter Hochrufen auf Garibaldi verlaſſen und auf dem
Petersplatze zum großen allgemeinen Ergötzen die Marſeillaiſe
geſungen Ein vertraulicher Bericht der italieniſchen Polizei ſoll
über das Privatleben einiger Le der vatikaniſchen Gen
darmerie eigentümliche Umſtände enthüllt haben die dem Scharf
blick des Oberſten Repond der dieſe Gardiſten perſönlich ange
worben hat ein wenig ſchmeichelhaftes Zeugnis ausſtellten

Die Zwanzigjährigen und die neuen Skeuern in Frankreich
Die Armeekommiiſſon des franzöſiſchen Senats nahm mit

allen gegen eine Stimme die Einſtellung der Zwanzigjährigen
an Die Kommiſſion ſchlägt vor die von der Kammer ange
nommene Vorlage anzunehmen unter dem Vorbehalt daß
ein ſpäteres Geſetz in gewiſſen weniger wichtigen Fragen den
vom Senat gewünſchten Abänderungen Rechnung trägt
Durch den von der Kammer angenommenen Art 3 der Finanz
geſetze wird die Grundſteuer in eine Quotitätsſteuer umge
wandelt und die Perſonal und Mobiliarſteuer durch eine
allgemeine Progreſſiv Einkommenſteuer erſetzt

Das franzöſiſche Unterſeeboot Fresnel geriet am Mitt
woch bei La Croiſette während eines Manövers in einer
Tiefe von 314 Meter auf den Grund Die Torpedoboote und
Unterſeeboote verſuchten vergeblich Hilfe zu leiſten Drei
mal riſſen die Taue und Troſſen Niemand iſt zu Schaden
gekommen Die Arbeiten dauerten während der Nacht fort

Verbandstage

18 Deutſcher Reichsfeuerwehrtag

Leipzig 23 Juli 1913
Der Deutſche Reichsfeuerwehrverband der
Hauptverſammlung zuſammen Der im Jahre
begründete Verband iſt die Geſamtvertretung ſowohl

a Berufs wie der freiwilligen Feuerwehren und tritt nur
F e fünf Jahre einmal zuſammen Auf dem letzten Deutſchen

6gtwehrtage der in Nürnberg ſtattfand erſchienen
900 Feuerwehrlente als Teilnehmer Man kann ſich dem

ſein roß die Zahl der Teilnehmer diesmalind muß zumal Leipzig in dieſem Jahre wegen der dort ſtatt
vor den nern und der Einweihung

erſchlachtdenkmals eine beſondere Anziehungskraft aus

roteſtbehauptungen hin ein Kaufhaus habe Stimmenkauf übt

l

Auch die Oeffentlichkeit wird dieſe Tagung in beſonderem Maße intereſſieren Hört man doch ſonſt u von Wer
Feuerwehr dem beſcheidenen Mädchen für alles was ſie in
der Praxis leiſtet da allerdings übergenug denn nament
lich in der Großſtadt vergeht kein Tag an dem ſie nicht meh
rere Male alarmiert wird Tag und Nacht zu jeder Stunde
jeden Augenblick ſind die braven Feuerwehrleute bereit in
ihrem gefahrvollen BVeruf in dem jeder Schritt den Tod
bringen kann ihr Leben und ihre Geſundheit für andere
einzuſetzen Das weiß das Publikum auch und ſchätzt darum
die Arbeit der Feuerwehr beſonders hoch So wird es alſo
auch die breitere Oeffentlichkeit intereſſieren wenn ſie nicht
nur etwas über die praktiſche Tätigkeit der Wehr hört ſondern
auch über die theoretiſche Seite und die wirtſchaftliche Lage
der Feuerwehrleute

Die reichhaltige Tagesordnung des 18 Deutſchen Reichs
feuerwehrtages weiſt nicht weniger als 24 wiſſenſchaftliche

Vorträge auf die von Männern der Praxis gehalten werden
Beſonders intereſſant zu werden verſpricht ein Vortrag des
Dezernenten der Leipziger Kriminalpolizei Polizeirat Di x
über das aktuelle Thema Die Feuerwehr als Helferin der
Kriminalpolizei in dem wertvolle Aufſchlüſſe über die Er
mittelung von Brandſtiftern gegeben werden Ein weiterer
Vortrag der das allgemeinſte Intereſſe für ſich in Anſpruch
nehmen dürfte iſt der des Juſtizrates und Branddirektors
Odenkirchen Rheydt über die Haftpflicht im
Feuerwehrdienſt Da die Feuerwehr ihre Aufgabe
aber nicht nur in der Bekämpfung von Bränden ſieht hält
Branddirektor Dr Reddemann Leipzig einen Vortrag
über Die Aufgaben der Feuerwehr außerhalb des eigent
lichen Feuerlöſchdienſtes Ein weiterer Vortrag behandelt
die Erfahrungen bei der Gründung freiwilliger Feuerwehren
ebenſo wird in einem Vortrag die Stellung der Bürgerſchaft
zur freiwilligen Feuerwehr beleuchtet wieder andere werden
ſich mit der neuen Methode des Schwammlöſchverfahrens mit
der Jmprägnierung gegen Feuer mit Kohlenſäure Löſch
geräten in Verbindung mit ſelbſttätigen Feuermeldern mit
den Automobillöſchzügen und den Ueberlandfahrzeugen be
ſchäftigen

Aus Anlaß des Deutſchen Reichsfeuerwehrtages wird eine
Ausſtellumg veranſtaltet die morgen mittag 11 Uhr
feierlich eröffnet wird und nur während der Tagung geöffnet
iſt Dieſelbe beſteht aus zwei Abteilungen einer wiſſenſchaft
lichen und einer induſtriellen und ſoll einen Weberblick über
den derzeitigen Stand des deutſchen Feuerlöſchweſens geben
Es ſoll beſonders die Wechſelwirkung von Theorie und Praxis
dargeſtellt werden die nirgends ſo groß iſt wie gerade hier
Es verdient hervorgehoben zu werden daß es ſich trotz der
kurzen Dauer um keine der vielen Gelegenheitsaäusſtellungen
j handelt ſondern um ein ſeit langem planmäßig vorbereitetes
Projekt Nicht nur der Fachmann ſondern auch der Laie
wird auf der Ausſtellung auf ſeine Rechnung kommen Es
werden Feuerwehr und Löſchgeräte Gegenſtände zur Ver
hütung von Bränden ganze Löſchzüge uſw zur Darſtellung ge
bracht werden außerdem ſoll eine Anzahl von Brandverſuchen
ſtattfinden und am Sonntag ein impoſanter Feſtzug arran
giert werden

Hauptverſammlung der Deutſchen Fleiſcherei Berufs
genoſſenſchaft Die Deutſche Fleiſcherei Berufsgenoſſenſchaft
trat in Leipzig zu ihrer Hauptverſammlung zu
ſammen Aus dem der Verſammlung vorgelegten Jahres
bericht iſt zu entnehmen daß die Genoſſenſchaft ſeit dem
Jahre 1902 um mehr als 19000 Mitglieder gewachſen iſt
nämlich von 48 007 auf 67 281 Die Haupturſache für dieſes
Wachstum erblickt der Bericht weniger in einer Zunahme der
beſchäftigten Perſonen als vielmehr in der Zunahme des
Motorenbetriebes Noch auffälliger wird das Wachstum der
Genoſſenſchaft bei Gegenüberſtellung der Zahlen der ver
ſicherten Perſonen deren ſie im Jahre 1902 insgeſamt 85 512
im Jahre 1912 dagegen 128 312 zählte Die Steigerung der
verſicherten Perſonen iſt ſomit ſtärker als jene der Betriebe
Die Höhe der gezahlten Löhne belief ſich im Jahre 1902 auf
59,30 Mill Mark im Jahre 1912 dagegen auf 124,64 Millio
nen Mark Die Steigerung der Löhne betrug im genannten
Zeitraum rund 110 Prozent Daraus ergibt ſich daß die
Geſamlohnaufbeſſerung während dieſer Zeit derjenigen in
den bevorzugteſten Jnduſtrien gleichkommt Zum Vergleich
weiſt der Bericht darauf hin daß die Löhne bei der Firma
Krupp laut Jahresbericht der Eſſener Handelskammer in
den letzten zehn Jahren um knapp 10 Prozent geſtiegen ſind
Der Jahresbericht klagt über Nachläſſigkeit im Lohnbuch
betriebe die im Berichtsjahr zu 4432 Strafeinſchreitungen
mit insgeſamt 12 334 Mark Geldſtrafen geführt hat Noch
ahlreicher ſind allerdings die Unternehmer wegen Verſnlhung von Unfällen in Anſpruch genommen worden denen

noch immer die Einſicht fehlt wie gefährlich es iſt Perſonen
unter 16 Jahren an gefährlichen Betriebsmaſchinen zu be
ſchäftigen auf dieſe Weiſe ſind nicht weniger wie 33 Jugend
liche an ſolchen Maſchinen zu Schaden gekommen Als die
geſährlichſten Maſchinen in dieſer Hinſicht werden die Fleiſch
wölfe und die Kutter bezeichnet Die Anforderungen des
Rentekontos an die Umlage ſind im Berichtsjahre um mehr
als 20 000 Mark geſtiegen die Geſamtſumme der Mehrauf
wendungen beläuft ſich auf 190 042 Mark die ne
auf 1592 110 Mark Die Mehrzahl der im abgelaufenen
Jahre angemeldeten Betriebsunfälle iſt durch Wiederher
ſtellung vor Eintritt der Entſchädigungspflicht erledigt wor
den doch mußten trotzdem im ganzen 1190 Entſchädigungen
im Berichtsjahre anerkannt werden Eine weitere Klage
des Berichtes betrifft die noch vielfach herrſchende Läſſigkeit
in der Anmeldung der Unfälle jedoch wird der Erwartung
Ausdruck gegeben daß die Reichsverſicherungsordnung nach
dieſer Richtung einige Beſſerung ſchaffen wird da nach dem
s 512 O den Krankenkaſſen die Pflicht auferlegt wird
der Berufsgenoſſenſchaft jede Krankheit die eine Entſchädi
gungspflicht für Unfall herbeiführen kann binnen drei Tagen
anzuzeigen ſobald genügender Anhalt dafür vorliegt daß die
Erwerbsfähigkeit infolge des Anfalles über die 13 Woche
hinaus beſchränkt iſt wenn der Erkrankte nach Ablauf von
drei Wochen nach dem Unfall noch nicht wieder hergeſtellt iſt
ſo muß ſpäteſtens bis zum Ende der vierten Woche Anzeige
erſtattet werden Dieſe Vorſchrift hat auch für die Jnnungs
krankenkaſſen Gültigkeit Zu dem Kapitel über Durchführung
der Unfallverhütungsvorſchriften wird betont daß auch die
ſog Schweinefalle für die Unfallverhütung von Wichtigkeit
iſt und demgemäß deren Einführung empfohlen

Gerichtsverhandlungen
Verdiers Verurteilung

Paris 24 Juli Das Schwurgericht von Draguignan
verurteilte den ehemaligen Zeugmeiſter Verdier vom Tor

pedobootszerſtörer Languenet der an Vord dieſes

Umſtände zu lebensklänglichem Zu

ville verurteilte fünf Antimili

gebung gegen die
zu Gefängnisſtrafen von 6 bis 10 Tagen

euges einen Einbruchsdiebſtahl verübt und i
achtpoſten erſchoſſen hatte unter 2riguny mildernder

a u s

Verurteilte Antimilitariſten
Paris 24 Juli Das Jatpotizeigericht von Charles

ariſten die in Montherms
Ardennes am Tage der Rekrutierung eine Straßenkund

dreijährige Dienſtzeit veranſtaltet hatten

Provinzidl Nachrichten
g Tod inſolge Abſturzes vom Kirſchbaum

F Bebra 24 Juli Jn dem Dorfe Hohenkirchen
fiel der 9jährige Sohn des Eiſenbahnbeamten Wagner
vom Kirſchbaum herunter Dabei erlitt der Knabe ſo ſchwere
Verletzungen daß er nach kurzer Zeit ſtarb

8 Ammendorf 24 Juli Rechtsungültig Jm
Prozeß des Ziegeleibeſitzers Menk in Oſendorf gegen die Ge
meinde Ammendorf iſt die letztere vom Oberlandesgericht
Naumburg als Berufungsinſtanz wegen ihrer Anſprüche aus
Kanalbenutzungsgebühren und Straßenausbaukoſten koſten
pflichtig abgewieſen Rechtsungültig iſt nach dieſem Urteil
die Beſtimmung des Ammendorfer Ortsſtatutes nach der die
Hinterlegung von Straßenausbaukoſten gefordert und die
Baugenehmigung davon abhängig gemacht wird Nach jenem
Arteil iſt weiterhin der Anſchluß an die Gemeindekanaliſa
tion freier Wille der Grundſtückseigentümer eine Anſchluß
laſt exiſtiert geſetzlich nicht

S Lochau 23 Juli Steinbeilfund Auf dem hieſ
Friedhofe wurde beim Ausheben eines Grabes an der Stelle wo
früher die alte Grenzmauer ſtand etwa Meter tief vom
Totengräber ein prachtvoll erhaltenes Steinbeil aufgefunden

Dasſelbe iſt etwa 14 Ztm lang 6 Ztm breit und hat 5 Ztm
Durchmeſſer Die Haufläche iſt ſcharf abgeſchliffen ebenſo die
Seitenflächen die in einer ſcharfen Spitze enden

g Raßnitz 23 Juli Zum Kohlenfeldererwer
Vertreter der Deutſch Oeſterreich Bergwerksgeſellſchaft weilten
kürzlich hier im Gaſthofe des Herrn Thamm um mit den Be
ſitern welche ihre Auengrundſtücke der Geſellſchaft wegen Kohle
abbau zum Kauf angeſtellt hatten wegen ihrer Unterſchriften für
Verlängerung des Vertrages bis zum 1 Juli 1914 zu verhandeln
Der urſprünglich unterzeichnete Vertrag lief bis 1 April 1913
ſollte jedoch bis 1 Juli 1914 verlängert werden wenn für Bohr
zwecke mindeſtens 150 000 Mark aufgebraucht ſeien Ein Teil
der Beſitzer hat die Verlängerung unterzeichnet ein Teil noch
nicht Die Abtretung des Vertrages an eine Tochtergeſellſchaft
wurde abgelehnt

Weihßenfels 24 Juli Totgefahren Auf dem Tage
bau der Grube Trebnitz geriet beim Baggerbetrieb der 19jährige
Bergmann Bauer unter die Räder des Zuges wobei ihm der
Kopf abgefahren wurde

g Collenbey b Merſeburg 23 Juli Schwerer Ein
bruch Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag wurde in
hieſiger Gaſtwirtſchaft ein ſchwerer Einbruch verübt Durch Ein
drücken einer Fenſterſcheibe gelangten die Diebe vom Garten aus
in das angrenzende Gaſtzimmer und entwendeten im eigentlichen
Gaſtzimmer für etwa 20 Mark eingerolltes Kupfergeld Jn der
Küche taten ſich die Diebe deren es mehrere geweſen ſein müſſen
gütlich an einer Mandel Eier die ſie austranken eine ange
trunkene Goſe und eine Flaſche Selterwaſſer hatten als Erfriſchung
gedient Aus dem Keller entwendeten ſie 3 Flaſchen Cham
pagner und einen Kaſten Goſe die ſie ſich in der Gaſtſtube und
im Garten wohlſchmecken ließen Außerdem richteten die Lang
finger durch Zertrümmerung von Gläſern uſw viel Material
ſchaden an Die Gaſtwirtsfamilie welche am Sonntag viel zu
tun gehabt hatte war in tiefem Schlafe ſo daß ſie nichts von
dem Einbruch bemerkt hatte

w Eiſenach 24 Juli Jn der vergangenen Nacht 256 Uhr
begann von hier aus die 4 thüringiſche Lehrerfahrt nach der
Schweiz an der über 400 Lehrer aus allen Teilen Thüringens
teilnahmen Die Fahrt dauert 8 Tage

Heiligenſtadt 23 Juli Der Eichsfelder Vieh
räuber geiſtesklrank Nachdem der aus Grevendorf bei
Eſchwege ſtammende gutſituierte Fleiſcher Ferdinand Martin auf
Antrag ſeiner Angehörigen vor einer Reihe von Jahren wegen
Verſchwendung und Trunkſucht entmündigt worden war verließ
er bald darauf ſeine Heimat um ſein einträgliches W mit
einem wahren Räuberleben zu vertauſchen Seine verbrecheri
Neigungen beſtanden hauptſächlich darin auf ſeinen Streifzügen
durch ganz Deutſchland Vieh an ſich zu bringen und auf ſchnellſtem
Wege zu Geld zu machen Wegen dieſer Vergehen verbüßte er
ungefähr acht Jahre Gefängnis bis bei den Gerichten Zweifel
über ſeine Zurechnungsfähigkeit entſtanden Nach längerer Be
obachtung in der Marburger Jrrenanſtalt wurde von den Aerzten
feſtgeſtellt daß Martin für ſeine Taten nicht verantwortlich ge
macht werden könne leider traf aber die Behörde bisher keine
Anſtalten den gemeingefährlichen Menſchen in einer Heilanſtalt
unterzubringen Vor gar nicht langer Zeit gab er in Gemein
ſchaft mit einem noch nicht ermittelten Spießgeſellen in Kerſtlinge
rode eine Gaſtrolle wobei ihm infolge ſeines geſchickten Auftretens
eine Kuh im Werte von 400 Mark in die Hände fiel Er mußte
ſich deswegen vor dem Reinhäuſer Schöffengericht verantworten
konnte aber auf Grund der ärztlichen Gutachten nicht verurteilt
werden Bekanntlich iſt es Martin gelungen nach ſeiner jüngſten
Feſtnahme wieder zu entkommen

Reiseverkehr
Eine Sehenswürdigkeit Berlins iſt der dortige Admiralitäks

palaſt am Bahnhof Friedrichſtrake gelegen deſſen Beſuch durch
Sernt3 Fremden angelegentlich zu empfehlen iſt Näheres ſiehe

nſerat

Verantwortlich für den volitiſchen Teil ilhelm Georg
für den öpglihen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Han
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

rrrrevvaaaaaaaaeeeeeeeeveeKochen Sie Fruchtflammeris von friſchem Obſt
Stets werden Sie dann den friſchen reinen Frugt eſchmack
erhalten Einen unverfäſchten Fruchtflammeri t man
aus friſchen Früchten je nach der Jahreszeit und genügend
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Direktor u Besitser Paul BIäthgen

Heute Donnerstag Antang S Uhr
Dor Zigeunerbaron

tOperette von Joh Strauss
Morgen Freitag Letzte Aufführung

Der MikadoOpereite v Sullivan

Paraciies
Heute Donnerstag abends von 8 Uhr an

Grosses Extra Konzert
Dir Herr O Kallenberg

Morgen Freitag abends von S Uhr an

Grosses Extra Konzert
Dir Herr F Rohland

EtablissementRabeninsel u
Freitag den 25 Juli von nachm 3 7 Uhr

Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfelder
Feld Artillerie Regiments Nr 75 Leitung

Herr Kal Muſikmoeiſter O Stener
W Entree 15 Vfg

Heumarkf Schüfeennaus Garten

Hars 41 Eingang Karlstrasse
Morgen Freitag den 1I8 Juli Antang S Uhr

Grosses Militär Konzert
der Kapelle des Feld Art Regts Nr 75

Leitung Herr Musikmeister Stener
Eintritt 35 Pfg 10 Karten 50 A F O Stoye

ſalecce ele sCldentenodaſt

Freitag den 25 Juli 1913 abends 8 Uhr
im Rotel Rotes Ross Leipzigerstrasse
Konzert des gemischt Phores

Programm 50 zum Eintritt berechtig an der Abendkasss

Wintergarten
Freitag den 25 Juli s Uhr abends

Einziges Konzert des

Koschat Quintetts
K K Hotfoper Wien

Karten im Vorverkaut I Platz M 30 II Platz M 80
in der Hofmusikalienhandiung von Heinrich Hothan
Gr Ulriohssr 38 an der Abendkasse M 55 u M 05

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den 6 Auguſt vormittags 7 Uhr

Fahrt zur Beſichtigung der Baufach Ausſtellung
Karten zu M 2,10 inkl Eintritt bis Sonnabend abend in

der Handwerkskammer
Der Vorſtand

Brunshaupten fulge
r z J e a Keine h hMan a Rlimat Rurort

I Hall Rinderschlächterei
Einziges Spezialgeſchäft am Platze

Jnhaber Richard Haummel
nur Magdeburgerſtr 23 vis vis Walhalla

empfiehlt beſtes Rindfleiſch

ohne Knoch 85 n Bfg mi dhacktes 75 Wfa u 95 Pfg mit Knochen 70 75 Pfg Ge

r Speise Rühbensaft r
von ganz vorzügl Geſchmack Pfund nur 20 Pfg

Paul Runkel Vorm Otto Rille
R Nitgl des Rab Sp Voer Geiſtſtraße 68
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an Hand unſeres neuen Prachtkataloges die
Qualität und vorteilhaften Preiſe derSturmvogel

S Erzeugniſſe Wir führen leichte und elegante
Fohrräder praktiſche und mit allen Neuerungen
ausgeſtattete Nähmaſchinen alle Zubehörteile

auch elektriſche Apparate Taſchenlampen Raſier
S apparate und noch piele praktiſche Neuheiten

Unſere Vortretung iſt lohnend und gewinn

Deutsehe Fahrradwerke Sturmvogel
Gebr Grüttner Berlin Hallenſee 134

Kirsohsaft
Himhbeersaft
Erdhbeersaft

Johannisheersaft
frisch von der Presse

Otto Thieme
Fruchtanftpresserel

Geiststrasse II Telephon 2544

P e cPassage Theater
Lichtspielhaus

HUnlle a S T eipzigerstrassoe 88
Soeben eingotroffen

Die vorzüglich gelungene Aufnahme des

Deutschen Turnfestes in Leipzig
Die Direktion

do2 OES TERREICHISCHER LLOYD TRIEST s

THALIR
Vergnügungs fahrten

VII Dritte Nordlandsfahrta Nach Spitzbergen und dom ewlgen
m Eise Vom 4 bis 31 August Amster

dam Naes Rattsand Tromsö Nord
kap Spitabergen Autfenthbalt in den
Gewässern Spitzbergens Fahrt zum
ewigen Eſs Hammertest Lyngentjord
Narwik Trondhjem Merok Hellesylt
Oie Loen Gudwan gen Bergen Amster
dam Fahrpreis samt Verpflegung von

ca M 560 anIX Büderreise Vom 24 bis 29 Sept
Amsterdam Ostende Cowes aut der
Ivsel Wight Bayonnes Biarrits

Lourdes Arosa Bay Santiago Lissa
bon Cadix Sevilia Tanger Gibraltar
Aigier Tunis Malta COottaro Gravosa
GBagasa Triest Fahrpreise samt Ver

pflegung von ca M 440 av
X Herbetroise nach GriechenIland der Türkei u der Krim

e Vom 3 Okt bis 2 Nov Triest Cortu
e Piräus Athen u Eleusis Konstantinopel Selamlik Valta Kurzut Livadia Batum Titlis Mudania

Brussa Smirna Kphesus Nauplis Argos Catacolo Otympila
Gravosa Ragnsa Bust Grotte Brioni Triest Vahbrpreise samt
Verpfleg v ca M 600 an Lavdaustlg d Thos Cook Son Wien

v Prospekte gratis und Auskünttein Halle a s bei Max Lippmann Volkmannstrasse 4 Telephon
nummer 5271 und der der Generalagentur des Oesterr
Lloyd Berlin NW Unter den Linden 47

Zum Pferderennen
empfehlen wir

hochemphinöſiche

BI

Ballin Rabe
Photo Spezial Geschäft

Fernruf 2960

V44

Poststrasse 14

S Briketts umPresssteinme
e Sommerpreiſen

frei Gelaß
Halleſches Kohlenwerk 9 Halle a

Brüderſtraße 5
Wir bitten unſere Firma nicht mit ähnlich Ilautenden Kohlen

firmen zu verwechſeln

Kinderwagen
bedeut i Preise herabges

C F Ritter g
Gutſitzende dauerhafte

S Korsetts
von 1,00 8,00 Mk empfiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

l Mark
im Abonnement

koſtet eine Kopfwäſche mit bratfertFriſur in meinem eleganten Karbonaden e 32
Damen Friſier Salon bei beſtergienung und größter Sauber Auſternßſchivtelts an 48 Pf

aller Haararbeiten Ange lſchellſiſch ſt 38 Pf
Belannt großes Lager i Zöpfen Rotzunge Wſd 58 Pf

Heilbutt n 55von 2

Schollen rot d 60
Alle Marken Artikel zu billigſten

Xordsee
Preiſen und reichlicher Auswahl

Fritz Mischke

Deutſchland P ſter Soefiſch

Coifrenw

Fernſprecher 3783 u 1275

An vor Univerſität 1
Ecke Schulſtr

Verkaufe für 55 Mt 1 neuen
2rädr Federwagen mit Kaſten

Gemüſeknapp Fleiſch teuer

Seefiſche hillig

Freitag wieder 1 Kühlwaggon
Seelachs

Goldbarſch te
eSchellfiſch

Bratſchollen

Kabeljau bne Kopf 25 f
Schellſiſch dne Szef 33 Pr

Kindergarten aubent 20
Leiterin Ilara Fuchs

Anmeldungen werden jederzeit

Mitgl d Sp V Tel 3146

angenommen aufſatz Glauchaerſtrafe 63

Heute Donnerstag d 24 Juli
abends 20 Uhr

Apoſſo Theater
Gaſtſpiel v Albert Hübener Kal Pr Schaufpieler a D

Zum lehten M
Aus erster Ehe s

Morgen Freitag Zum erſten Maledas in allen ſrohſtadten beiſpielloſem Erfolg
aufgeführte 6 aktige Schauſpiel

ODio 3 Schwestern Randolf

ale

7

c S

Pferde Rennen

Eröffnung der neuen Rennbahn

in Halle a d eder
Sonniag den 27 Juli 1913 von 3 Uhr ab

4 Herren und 3 Jockey Rennen
darunter

Thuringig und Preris der Sladt Halle
Totaliſator auf dem Sattelplatz I und II Platz

in der Wettannahmeſtelle des Vereins in Halle aS
Martinsberg 2 Telephon 776 Dieſe vermittelt auch die Wetten
für alle größeren Rennplätze im Deutſchen Reiche

Preiſe der Plätze von 30 Pfg bis 6 Mk Satielplatz 4 Mk im
Vorverkauf billiger Für Damen
Preiſe ſiehe Plakatoe

Militär und Schüler ermäßigte

Die Reunnbahn iſt bequem mit der elektriſchen Straßenbahn
3 Minutenverkehr zu erreichen rVorverkanfsſtellen in den Zigarrengeſchäften von Max Schulz

Ecke Stein und Gr Ulrichſtraße
Welſch Gr Stein und Ludwig

Grimm Bernburgerſtr Wilh
Wuchererſtraße Rich Heinze

Hauptpoſt Max Thümmel Riebeckplatz und Max Lüdicke Stein
weg Ecke Jakobſtraße

E V Tiergarten
Halle a S

Wie laden unſere verehrten
Mitglieder ſowie die verehr
lichen Altionäre und Abon
nenten des Zoologiſchen
Gartens mit ihren Ange
hörigen zu der am
Sonnahend den 26 Juli d J

im Zo0ologischen Garten
ſtattfindenden
Einweihungsfeier
des Reilsturmes
ergebenſt ein

Beginn 8 Uhr abends
10 Uhr Lampion Umzug

über den bengaliſch belench
teten Reilsberg mit an
ſchließender Anſprache am
Reilsturme Vortrag einiger
Konzertſtücke Volkslieder
Danach Tanzkränzchen im
Saal Verloſung zoologiſcher
Seltenheiten

Gäſte können eingeführt
werden auf Grund beſonderer
Eintrittskarten die an den
Kaſſen drs Zoolog Gartens
koſtenlos abgegeben werden
Für Aktionäre u Abonnenten
genügt beim Eintritt die Vor
zeigung ihrer Dauerkarte

Der Vorſtand

Sport Artikel
Fußball Temnis HockeySpieler

Kadfahrer Ruderer Turner

ſowie für
Leichtathletik u Touriſt

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert

Schnee Hachf
A F Ebermann

Halle a S Gr Stoinſtr 84
aus gutemResehabütaschen Rindleder

sevr billig
C F Ritter Sir

Eine ſehr gut erhaltene
chreib maſchine

ſehr billig zu verkaufen Offerten
unter G 3663 an Haasenstein

Vogler Halle erbeten
Wegszugsh 1 Sofa l Auszieht

1 Bettſt mit Matr 1 Nähtiſch
4 Stühle 1 Sitzbadewanne IManu
gel 1Seſſel einzel billigſt zu verk

Nur vormittags
Angerweg 1 II rechts

Wie neu wird jeder
mit Vechtel s Salmiak Gall
ſeife gowaſchone Stoff jeden
Gerpebes vorrätig in Pak zu 45
u 25 Pfg bei Helmbold Cie

P P
Meinen besten Dank für Ihre vor

treffliche Rino Salbe Ich hatte
ein Krampfadergeschwür und durch
den Gebrauch Ihrer Salbe wurde
ich bald wieder hergestellt Rino
Salbe werde ich wo ich nur kann
aufs wärmste empfehlen

C J HRino Salbe wird mit Erfolg gegen
Beinleiden Flechten und aui
leiden angewandt und ist in Dosen
a Mk 15 und Mk 25 in denApotheken Vorrätig aber nur echt

in Oh weiß grün rotund Hrma Rich Schu CoWeinböhla Dresden
Falzchungen welse man zurück

e

ßac Wittehino

Freitag 25 Juli6 UhrFrüh Konzert

unter Mitwirkung des
PoſaunenVirtuoſen

Professor
Sernüné AlschnuskKy

Nachm 3 Uhr
Kur Konzert

vom
Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Heinrich Laber

unter Mitwirkung von Prof
Ssernafiné Alschausky

Eintrittspreis
früh 25 Pfg nachm 35 Pfg

inkl Billett Steuer

S
25 7 s Uhr geselliger Abenàé

kinmadegläser

r Ritter e
Ia Trockenſchnitzel

Abnahme Oktober u Novbr er
offeriert billigſt

Oscar Rabe Kruſchwitz
Fernſprecher 39

S
Ein Wurf Jagdhunde

10 Wochen alt echto Raſſe mit
Mutter ſind billig zu verkaufen
Weißenburgſtr 6 u 7 Halle Nord

F Kaufgesuche J
a

Kaufe alte a u
Gebisse

eitag d 25 Juli vonz im J StadtBerlin Leipzigerſtr 45
mmer 5 l Etage
r

Zahle pro Stich dis 1 Mart

7 Vermisehtes J

in M
Geſchäftslenten

denen an einer korrekten Buch
führung bei billigem Honorar ge
legen iſt empfiehlt ſich gewiſſenh
erf Buchhalter in den Abend
ſtunden Gefl Off unter O 8794
an die Exp d Ztu erbeten
Die 2wolgsteſſe der Volhsn doh

Pfännerhöhe 11 iſt wochen
tags von 79 abds u Sonntags
von 11 1 Uhr mittags geöffnet
Dieſelbe iſt mit lauter neuen
Büchern ausgeſtattet
Hallesche Liedertafel

Sopnabend 26 Juli
abends S Ubr
Heumärher

WVobungsabend

n
S T 5ehed

mi

G
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